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Zum Auftakt haben die Sternsinger Marie 
Wiedemeyer, Lea Wiedemeyer und Annale-
na Riepen (von links) den Segen zum Rat-

haus gebracht. Christof Derenthal hat 
die Sternsinger dort empfangen.

 Foto: Stadt Borgentreich

Feuerwehr sammelt Bäume
Natzungen/Drankhausen. 

Die Freiwillige Feuerwehr 
Natzungen sammelt  am Sams-
tag, 28. Januar, ab 10 Uhr die 
ausgedienten Christbäume 
der Haushalte ein. 

Die Bewohner von Drank-
hausen und Natzungen kön-
nen die Bäume  für die Abho-

lung sichtbar an die Straße le-
gen. Die Sammlung erfolgt 
kontaktlos. Es wird nicht an 
der Tür geklingelt. 

Über eine kleine Spende 
würde sich die Löschgruppe   
freuen. Dafür steht am Feuer-
wehrgerätehaus eine Spen-
dendose bereit.

Sternsinger bringen
 Segen ins Rathaus

Borgentreich.   Die Stern-
singer Annalena Riepen, 
Lea Wiedemeyer und Marie 
Wiedemeyer haben den Se-
gen zum Borgentreicher 
Rathaus gebracht. Sie 
brachten die lateinischen 
Kürzel 20*C+M+B+23 
(Christus segne dieses 
Haus) an der Eingangstür 
des Rathauses an.

Sie wurden von Christof 
Derenthal, dem allgemei-
nen Vertreter des Bürger-
meisters, empfangen. Er 
freute sich sehr über den 
Besuch der Sternsinger und 

bedankte sich für das Enga-
gement der Jugendlichen.

Der Kinderschutz steht im 
Mittelpunkt der 65. Aktion 
Dreikönigssingen. Mit 
ihrem aktuellen Motto rü-
cken die Sternsinger den 
Schutz von Kindern vor Ge-
walt in den Mittelpunkt und 
machen auf Mädchen und 
Jungen aufmerksam, die 
unter physischer, sexuali-
sierter oder psychischer Ge-
walt leiden. Die Weltge-
sundheitsorganisation 
schätzt, dass jährlich eine 
Milliarde Kinder und Ju-

gendliche Gewalt ausgesetzt 
sind – das ist jedes zweite 
Kind. Diese schweren Ver-
letzungen des Kinderschut-
zes kommen in allen gesell-
schaftlichen Schichten und 
in allen Ländern vor. Mäd-
chen und Jungen armer Re-
gionen und in Notsituatio-
nen werden zudem Opfer 
von organisierter Kriminali-
tät und systematischer Aus-
beutung 

In Borgentreich besuch-
ten die Sternsinger   am 
Samstag,  7. Januar,  alle 
Haushalte.

Sperrzone um 
Borgholz   aufgehoben
Borgentreich/Kreis Höx-

ter. Gute Nachricht für alle 
Halter von Vögeln und Geflü-
gel im Kreis Höxter: Seit dem 
Ausbruch der Geflügelpest in 
einem Bestand im Borgent-
reicher Stadtteil Borgholz im 
Dezember sind keine neuen 
Fälle der Tierseuche im 
Kreis Höxter aufgetreten. 
„Deshalb werden die Sperr-
zone, die bislang in einem 
Radius von zehn Kilometern 
rund um den Ausbruchsort 

bestand, und alle dort ange-
ordneten Schutzmaßnah-
men    aufgehoben. Es besteht 
dann auch keine Stallpflicht 
mehr“, schreibt Dr. Jens 
Tschachtschal, Leiter der 
Abteilung Veterinärdienst 
und Lebensmittelüberwa-
chung des Kreises Höxter, in 
einer Pressemeldung. Er rät 
aber weiterhin zur Achtsam-
keit. Sollten Verdachtsfälle 
auftreten, sind sie  dem Vete-
rinäramt zu melden.

Mewes öffnet
 ohne den Montag

Geschäft setzt in Warburg auf verkürzte Öffnungszeiten

■ Von Greta Wiedemeier

Warburg.  Wer zu Wochen-
beginn einen Besuch beim 
Fachgeschäft Sport Mewes 
plant, steht aktuell vor ver-
schlossenen Türen. Seit Jah-
resbeginn gibt es verkürzte 
Öffnungszeiten: Montags 
bleibt das Geschäft für Kun-
den geschlossen. Als einen 
Grund für diesen Schritt 
nennen die Inhaber das Er-
reichen der eigenen Belas-
tungsgrenze.

„Wir haben uns das nicht 
von heute auf morgen über-
legt“, sagen Ralf Kurten und 
Alexander Martel. Die bei-
den hatten das Fachgeschäft 
2018 von Namensgeber Mat-
thias Mewes übernommen. 
Als Geschäftsführung seien 
sie nun schon seit einiger 
Zeit am Limit. Es werde 
schließlich nicht nur beraten 
und verkauft: Auch viele Ver-
einsaufträge wollen koordi-
niert, Angebote geschrieben 
und Messen für den Einkauf 
besucht werden. Viel freie 
Zeit bleibe da bei sechs Öff-
nungstagen nicht.

Durch den geschlossenen 
Montag erhoffen sich Kurten 
und Martel vor allem ent-
spanntere Arbeitsabläufe. 
„Wir werden da nicht zuhau-
se bleiben und die Füße 
hochlegen“, sind sie sich si-
cher – obgleich sie sich na-
türlich grundlegend mehr 
Zeit für die Familie und sich 
selbst erhoffen. Stattdessen 
sei der Tag nun aber unter 
anderem für Vereinsgesprä-
che vorgesehen, die zuvor 
während des Kundenbe-
triebs durchgeführt werden 
mussten. Mit Blick in die Zu-
kunft werde zudem Luft für 

zustellen und keine großen 
Umsatzeinbußen zu ver-
zeichnen sind. „Genau kann 
man das natürlich noch 
nicht sagen“, weiß Kurten. 
Die Stammkunden habe man 
aber bereits frühzeitig im 
Dezember informiert, damit 
sich niemand umsonst auf 
den Weg mache.

Mit dieser Entwicklung ist 
Sport Mewes nun der zweite 
Einzelhändler in Warburg, 
der auf einen Öffnungstag 
verzichtet. Schon Möbel Poll-
mann hatte im November 
vergangenen Jahres auf 
Empfehlung der Mittel-
standsvereinigung den soge-
nannten „Green Monday“ als 
Energiespartag eingeführt.

Alexander Martel (von links) und Ralf Kur-
ten haben beschlossen, den Montag unter 

anderem für Vereine zu reservieren.
Foto: Greta Wiedemeier

die Koordination vermehrter 
Online-Bestellungen ge-
schaffen. Die gestiegenen 
Energiepreise hätten auch 
mit in die Entscheidung hi-
neingespielt. Am Arbeitsum-
fang für die 
sieben Mit-
arbeiter vor 
Ort ändere 
sich nichts: 
Während der 
wöchentliche 
freie Tag bis-
lang stets genau abgestimmt 
und koordiniert werden 
wollte, habe jetzt jeder ein 
langes Wochenende. Das 
mache die Arbeitsverteilung 
einfacher und sorge dafür, 
dass an jedem Tag ein Mit-

arbeiter mehr zur Verfügung 
steht. „Es kann natürlich 
auch attraktiv auf potentielle 
neue Mitarbeiter wirken, 
erst am Dienstag in die Wo-
che zu starten“, erhofft sich 

Martel mit 
Blick auf zu-
nehmende 
Schwierigkei-
ten bei der 
Gewinnung 
neuer qualifi-
zierter Mit-

arbeiter. Mit Blick auf die 
Kundenfrequenz berichten 
die Inhaber: „Eigentlich ist 
der Montag immer ein guter 
Tag gewesen.“ Nun hoffen 
sie, dass die Kunden bereit 
sind, sich entsprechend um-

„Eigentlich ist der 
Montag immer ein 

 guter Tag gewesen.“

Alexander Marte

Cineplex wird
 zum Klassenzimmer
Schulkino-Wochen: Sieben Filme  in Warburg 

Warburg. Kino als Lernort 
und Erlebnisort: Das War-
burger Cineplex beteiligt sich 
an den Schulkino-Wochen 
NRW 2023. Ab Ende Januar 
werden dort insgesamt sie-
ben Spielfilme für Schülerin-
nen und Schüler von Grund-
schulen und weiterführen-
den Schulen gezeigt.  

Zurück auf ihrem ange-
stammten Termin im Jahres-
kalender, finden die Schulki-
no-Wochen Nordrhein-West-
falen vom 26. Januar bis 8. 
Februar statt. 

Die Anmeldung zur 16. 
Ausgabe der Schulkino-Wo-
chen NRW, veranstaltet von 
„Vision Kino – Netzwerk für 
Film- und Medienkompe-
tenz“ und „Film + Schule 
NRW“, einer gemeinsamen 
Initiative des Landschafts-
verbandes Westfalen-Lippe 
(LWL) und des NRW-Schul-
ministeriums, ist über die 
Website www.schulkinowo-
chen.nrw.de möglich. Dort 

finden sich alle Informatio-
nen zum Filmprogramm und 
zu den begleitenden Veran-
staltungen mit spannenden 
Gästen. Im Warburger Cine-
plex Kino werden diese Fil-
me gezeigt: Lene und die 
Geister des Waldes (1.-5. 
Klasse), Der Räuber Hotzen-
plotz (ab 2. Klasse), Die Pfef-
ferkörner und der Schatz der 
Tiefsee (4-7. Klasse), Peter-
chens Mondfahrt (3.-7. Klas-
se), Die Mucklas... und wie 
sie zu Pettersson und Findus 
kamen (ab 2. Klasse), Alle für 
Elia (ab 8. Klasse), Tausend 
Zeilen (ab 9. Klasse).

Zahlreiche Filme stehen 
für den Fremdsprachen-
unterricht auch in der Origi-
nalsprache oder mit Unterti-
teln zur Verfügung.   Eine 
Sonderreihe zum Thema 
„Aufwachsen in der Ukrai-
ne“ zeigt filmische Perspekti-
ven aus dem Land. Das lang-
jährige Motto der Schulkino-
Wochen NRW – „Zusammen 

leben. sehen. lernen.“ – be-
weist nach wie vor seine Ak-
tualität. So legt die Filmaus-
wahl einen besonderen 
Schwerpunkt auf Filme zu 
gesellschaftlichen Themen, 
speziell zu Aspekten des Kli-
maschutzes und zum verant-
wortungsvollen Umgang mit 
Social Media.  Der ermäßigte 
Eintrittspreis für die Kino-
vorführungen beträgt vier 
Euro, Lehrkräfte und Be-
gleitpersonen haben freien 
Eintritt. Auch 2023 können 
Schülerinnen und Schüler 
wieder an einem Filmkritik-
wettbewerb von spinxx.de, 
dem Onlinemagazin für jun-
ge Medienkritik, teilnehmen 
und Preise für die gesamte 
Schulklasse gewinnen. Das 
Projektteam der Schulkino-
Wochen NRW im LWL-Me-
dienzentrum für Westfalen 
steht für persönliche Bera-
tungen unter der Hotline 
0251/5913055 zur Verfü-
gung.

Nicholas Ofczarek ist der Räuber Hotzenplotz. Foto: Studiocanal GmbH 
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Ihr Kontakt ins Rathaus
Orgelstadt Borgentreich

Am Rathaus 13 · 34434 Borgentreich
Tel.: 0 56 43 - 809 -0 · E-Mail: info@borgentreich.de

Ihr Kontakt zum Desenberg Bote

Nachrichtliche Bekanntmachungen 
aus dem Rathaus

Bekanntmachungen Januar 2023

Beitrags- und Gebührensatzung zur Wasserversorgungssatzung der Orgelstadt 
Borgentreich vom 24. Dezember 1975
…..weiterlesen auf www.borgentreich.de

Auslegung des Entwurfs der Haushaltssatzung der Orgelstadt Borgentreich für 
das Haushaltsjahr 2023
…..weiterlesen auf www.borgentreich.de

Sitzungstermine der politischen Gremien der Orgelstadt Borgentreich
 31.01.2023  um 19.00 Uhr  11.  Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses
 01.02.2023  um 17.00 Uhr  11. Sitzung des Betriebsausschusses
 01.02.2023  um 19.00 Uhr  13.  Sitzung des Ausschusses für Umwelt,
    Planung und Bauwesen
 07.02.2023  um 19.00 Uhr  19.  Sitzung des Rates

Grundsätzlich finden die Sitzungen im Großen Sitzungssaal des Rathauses statt.
Maßgebend ist jedoch die jeweilige öffentliche Bekanntmachung einer Sitzung.

Die öffentlichen Bekanntmachungen erfolgen gemäß § 13 der 
Hauptsatzung der Orgelstadt Borgentreich auf der Internet-
seite (www.borgentreich.de) und sind ebenfalls im öffentlichen 
Bekanntmachungskasten im Eingangsaußenbereich des Rat-
hauses, Am Rathaus 13, 34434 Borgentreich, ausgehangen.


